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FC Lehrte
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Sportpark Ohestraße





Endlich wieder jubeln wollen die Germanen am heutigen Sonntag. Der Jubel auf der Ti-

telseite ist genau ein Jahr her: Beim FC Lehrte wurde durch ein Tor in der letzten Minute 

mit 4:3 gewonnen. Ein ähnliches Erfolgserlebnis wünschen wir uns heute beim Auftakt 

2013!

Unser Gast hat bereits vor drei Wochen ein Punktspiel absolviert. Nach eigener Ein-

schätzung verlor der FC Lehrte dabei nach katastrophaler Leistung 3:1 in Schliekum. 

Trainer Willi Gramann kommentierte das Spiel damit, dass seine Akteure überhaupt 

keinen Siegeswillen gezeigt hätten und schimpfte: „Es gab fast nur Totalausfälle.“ 

Das letzte Grasdorfer Punktspiel liegt vier (!) Monate zurück. Nach der ärgerlichen Nie-

derlage zu Hause gegen den MTV Ilten brennt Patrick Werner mit seinem Team darauf, 

den Rückstand auf die führenden Teams aufzuholen. Im Germanen-Kader hat es einige 

Veränderungen geben. Marcel Zärtner (Torwart), Bastian Klaus (Mittelfeld) und Patrick 

Glage (Offensiv), die bislang beim MTV Ilten gespielt haben, verstärken ab sofort unse-

re 1. Herren.

Mit Jannik und Kristofer Buß (beide künftig FSV Sarstedt), Marcel Lücke (Niedersach-

sen Döhren) und Ronas Alp (TuSpo Schliekum) haben uns Spieler verlassen, die in an-

deren Vereinen neue sportliche Herausforderungen suchen. Ihnen wünschen wir alles 

erdenklich Gute – nur nicht gerade in Spielen gegen Grasdorf!

Grasdorf will jubeln
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Der Tabellenservice
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1. Herren 

Hintere Reihe von links Teammanager Polichronis Kyparissoudis, Hassan Jaber, Maxime Menges, Leonhard 

Fricke, Sanel Rovcanin, Daniel Schmidt, Dennis Specht, Ronas Alp und Physiotherapeut Axel Barembruch.

Mi! lere Reihe von links Trainer Patrick Werner, Sören Schiller, Constan" n Stav-

ropoulus, Leutrim Ferizi, Kristoff er Buß, Alex Bartsch und Co-Trainer Thomas Küther.

Untere Reihe von links Damian Brezina, Chris" an Stavropoulos, Athanasios Kyparissou-

dis, Serhat Manap, Julian Theilen, Daniel Reuter, Jannik Buß, Stephan Sauer und Marcel Lücke.

Auf dem Bild fehlen Teammanager Uwe Peter, Hasan Adigüzel, Mar" n Kotyrba, Aljoscha Podesky und Eren Tastan.



Trauer um Klaus Tesche
Die Germanen trauern um ihren ehemaligen Clubwirt und stellvertre-
tenden Vorsitzenden Klaus Tesche, der am 23. Januar verstorben ist. 

Reinhard Kroll, sportlich, journalistisch,  aber gerade auch persönlich lang-
jähriger Begleiter von Klaus Tesche in den letzten 40 Jahren hat  in der Laat-
zener Woche  mit nachdenklichen Worten sein Lebenswerk  gewürdigt:

Danke, Klaus! 

Der ehemalige Vereinswirt, Vorstandsmit-
glied und Trainer des SV Germania Grasdorf 
sowie Jugendleiter und Trainer beim FC Re-
then ist Mittwoch im Alter von 77 Jahren in 
Kempten im Allgäu gestorben. Tesche war 
dort die letzten Jahre seines Lebens zu Hause. 

Als Klaus Tesche 1962 die Jugendleitung 
beim FC Rethen übernommen hatte, ging 
es mit dem FC-Nachwuchs steil bergauf. We-
nige Jahre später waren alle Jugendjahr-
gänge mit einer Mannschaft besetzt, 1965 
stellte Tesche den Kontakt zum BBC Süd-
ost Berlin her, es kam zum Jugendaustausch. 1967 richtete Klaus Tesche 
das 1. Internationale A-Jugendturnier auf dem Sportplatz an der Hermann-
Löns-Straße aus. Im selben Jahr reisten zwei Rethener Jugendmannschaf-
ten nach Groningen in den Niederlanden. Von 1969 bis 1971 war Klaus Te-
sche Trainer der 1. Mannschaft, im Januar 1970 wechselte er zu Germania 
Grasdorf, als Trainer führte er die 1. Mannschaft in die Kreisliga zurück. 

Bei den Germanen war Tesche schon 1956 in den Verein eingetre-
ten, einige Jahre Vorstandsmitglied, mit der Übernahme der Clubhaus-
bewirtung zusammen mit seiner Ehefrau Inge startete der ehemali-
ge Verkäufer bei Hosen-Jonas in Hannover eine neue Berufslaufbahn. 

Klaus Tesche war besonders in den 1960er und 1970er Jahren sei-
ner Zeit voraus. Er orientiere sich am Außergewöhnlichen: In Rethen in-
itiierte er 1969 die Vereinszeitung „FC Echo“, er organisierte beson-
dere Tombolapreise bei Vereinsfeiern und ließ seiner Kreativität stets 
freien Lauf. Eine gewisse Schlitzohrigkeit ist ihm dabei nicht abzusprechen. 

Doch Klaus Tesche war auch ein streitbarer Mensch: nicht rechthaberisch, aber 
oft auf seinem Standpunkt beharrend- weil er von dem, was er wollte oder 
auch nicht, überzeugt gewesen ist. Das schloss aber Kompromisse nicht aus.  
Klaus Tesche stellte nicht sich selbst, sondern die Sache in den Blickpunkt. ch 
selbst habe mit ihm beim FC Rethen zwischen 1962 und 1971 eine intensive 
Sportfreundschaft gepfl egt. Auch wenn wir so manchen Strauß ausgefochten 
haben, sind wir nicht im Bösen auseinander gegangen. Jedenfalls nicht wirklich.

Ernesto Nebot Pomar, 1. Vorsit-
zender des FC Rethen, gratuliert 
Klaus Tesche im Mai 2005 herz-
lich zu seinem 70. Geburtstag.



Aus dem Archiv: Juni 2003 
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